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Vas in -er Welt vorgeht.
Prozeß Buchmann -Weitzenburg . Vor der Straß¬

burger Strafkammer ging noch fünftägiger Verhand¬
lung der Prozeß gegen den Architekten Buchmann -
Mißenburg zu Ende , der angeklagt war , den Ein¬
sturz der Kirche in Dürrenbach in Unter¬
laß am 17- September verschuldet zu haben , wobei
mehrere Menschen getötet bezw . schwer verletzt wurden .
Der Angeklagte wurde wegen fahrlässiger Tötung und
fahrlässiger Körperverletzung im Zusammentreffen mit
Verstoß gegen die allgemeinen Regeln der Baukunst zu
drei Monaten Gefängnis verurteilt . Im Urteil
wurde ausgeführt , daß dem flüchtigen Bauunter¬
nehmer aus Hagenau wohl der größere Teil der Schuld
beizumessen sei, daß aber auch der Angeklagte als gene¬
reller Bauleiter nicht frei von Schuld gewesen sei .

Vkikige Schlägerei unter Schülern . InMülheim
entstand nach dem Unterricht zwischen Schülern ein
heftiger Streit , in dessen Verlauf ein ISjähriger Knabe
durch Schläge mit Stöcken und Gummiknütteln getötet ,
ein anderer durch Messerstiche lebensgefährlich verletzt
wurde .

Flucht über die Dächer . Aus Leipzig wird be¬
richtet: Ein Einbrecher , der nachts in ein Haus der
Universitätsstraße eingedrungen war und von Schutz¬
leuten verfolgt wurde , ist auf das Dach geflüchtet und
nahm von dort seinen Weg über die Dächer der Nach¬
barhäuser . Er kletterte auf eine Dachrinne , die aber
zusammenzubrechen und mit ihm in die Tiefe zu
stürzen drohte . Er schwang sich daher wieder aus den
Dachfirst und kletterte über weitere Dächer bis er
schließlich in einer Dachlucke verschwand . Der Einbre¬
cher sollte aber nicht entkommen . Denn wenige Stun¬
den später wurde der Mann verhaftet , der zahlreiche
Dietriche und Schlüsselbunde bei sich trug .

vom Wilderern hinterrücks verletzt . Aus Halle
wird berichtet : Als der Gendarm Reinhardt die Spur
von Wilderern verfolgte , wurde er hinterrücks durch
zwei Schüße verletzt . Auch sein Pferd wurde durch
einen Schuß getroffen . Der Beamte mußt « ins
Krankenhaus nach Merseburg gebracht werden . Ein
sofort auf die Spur gesetzter Polizeihund verbellte
einen Maurer , der verhaftet wurde .

Von einem Automobil überfahren und gelotet wurde
ein Fräulein Taubitz in Berlin . Beim Ueberschreitender Dresdener Straße war die Dame , hinter einem
Straßenbahnwagen hervortretend , direkt in ein Auto¬
mobil hineingelaufen , dessen Führer trotz angestreng ,
testen Bremsens ein Uebersahren nicht verhinderntonnte . Der Chauffeur brachte die Schwerverletzte ,die nur noch schwache Lebenszeichen von sich gab , zur
Rettungswache in der Adalbertstraße . Hier konnte
jedoch nur noch der inzwischen eingetretene Tod fest -
gestellt werden .

Line gefährliche Situation . Ein Unfall , der leicht
schlimme Folgen hätte haben können , ereignete sich ausdem Vorortbahnsteig Landau . Wegen dringender
Reparaturarbeiten war dort ein Graben von ungefähreinem Meter Tiefe und ziemlicher Länge ausgehobenworden. Er war vorschriftsmäßig gesperrt und durch
«ine Signallaterne bezeichnet . Der um halb 7 Uhrvon Berlin einlaufende Vorortszug überfuhr Sie Sig¬nallaterne , so daß die ersten beiden Wagen gerade vorder Grabenösfnung hielten . Die Aussteigenden wuß¬ten von der Anlegung des Grabens nichts , und etwa
5V Personen stürzten in den Graben . Mehrere von
ihnen trugen leichtere Verrenkungen davon . Ernstlich
verletzt wurde niemand .

Tin Verräter verhaftet . Der FortifikationsfeldrvebelSch röder und seine Geliebte wurden in dem Augen¬
blick verhaftet , als sie von Posen nach Rußland flüchtenwollten. Bei der Geliebten des Schröder wurden
Festungspläne von Posen und Zeichnungen der Unr¬und Einbauten der neuen Forts vorgefunden , ebenso
Briefe russischer Militärbehörden , wonach für den Ver¬rat 18 000 Rubel in Rußland zahlbar waren .

Einen seltenen Fstnd machte man bei den Aus -
schochtungsarbeiten zum Bau einer neuen Kirche in
Rhede im Kreise Aschendorf . In verhältnismäßig ge¬ringer Tiefe stieß man nämlich inmitten des Dorfes
wis den Rumpf eines uralten eichenen Schif¬fer '

, das hier mutmaßlich Hunderte von Jahren inder Erde gelegen hat . Es wir - angenommen , daßder Lauf der Ems , die ihr Bett wiederholl verändert
hat, über diese Stelle führte .

Tragödie einer Krankenschwester. Eine 23jährige
Krankenschwester, die bisher in einem Krankenhause in
Wien beschäftigt war , hatte dort einen Reichs¬
deutschen kennen gelernt und sich mit ihm heimlichverlobt. Der junge Mann nahm vor einigen Monaten
eine Stellung in B e r l i n an . Er schrieb seiner Braut ,daß er Familienverhältnisse halber an eine Heirat
vrcht denken könne . Das junge Mädchen reiste nachBerlin , um sich mit ihrem Geliebten ins Einvernehmenöu setzen , wurde aber von ihm und seinen Eltern ab-
kewiesen . Bei der gestrigen Aussprache erhielt dieBraut den Derlobungsring zurück . Sie stürzte sich bald
darauf aus dem Fenster des 3 . Stockes in den HofMab , nachdem sie sich zuvor die Augen verbundenhatte. Das Mädchen wurde mit schweren Verletzungen
M Krankenhaus gebracht , wo es hoffnungslos dar -
Niederliegt.

klttne Ursachen, große Wirkungen . Der Obmann
M Syndikats der Tuchfabrikanten von Roubaix teilte« n«m Berichterstatter des „Petit Parisien " mit , daß
wfokge der Mode der engen Humpel - Rökle die
Tucherzeugung sehr stark eingeschränkt
Werden mußte . In Roubaix allein seien hiervon an
AsOVO Arbeiter und Arbeiterinnen betroffen worden .Teil der belgischen Arbeiter habe sogar ent -
a - 11 ° v werden muffen . Man könne den Ausfall anBohnen aus 15 bis 20 Millionen schätzen .

verschwindendes Land ! Aus dem Departe -
vtent Dendse wird gemeldet , daß dort das Meer

mit erschrecklicherGeschwindigkeit seit einiger Zeit einen
Landstrich um den andern an der Küste verschlingt .
So befand sich vor Jahresfrist das Meer von dem
Dorfe Aiguillon noch vier Kilometer entfernt , vor vier¬
zehn Tagen schäumte es bereits bis auf 30 Meter an
die hohen Ufer heran und gestern näherten sich seine
Wogen den ersten Häusern genannten Ortes bereits
bis auf vier Meter . An das Dorf Tranche ist das
Meer drinnen drei Tagen bis aus 30 Meter herange¬
kommen ! Man befürchtet , daß in kurzer Zeit ein
wertvoller Landstrich von nicht weniger als 8000 Hek¬
taren vom Meer überflutet sein wird . Die Schuld an
diesem Einfressen der See in das Land trägt der
elende Zustand der Dämme .

Tragisches Ende einer Hochzeitsreise . Einen trau¬
rigen Ausgang nahm die Hochzeitsreise des jungen
Fürstenpaares Rospigliosi , das vor einigen
Tagen in Belgien getraut worden war . Die Hoch¬
zeitsreise per Automobil führte nach Italien . An einer
Wegbiegung stürzte das Auto in einen Graben . Wäh¬
rend der Fürst und der Chauffeur nur leicht verletzt
wurden , trug die junge Fürstin , eine geborene Prin¬
zessin von Zeoillien , lebensgefährliche Verletzungen da¬
von . Sie liegt im Sterben .

MllionMimkerfchlagungen auf einem Gute des
Zaren . In Petersburg begann ein großer Pro¬
zeß gegen drei Verwalter des dem Zaren gehörigen
Gutes Murgab in Türkest an , zu dem über 150
Zeugen geladen sind . Der Verwalter , Exzellenz Tolstoi ,
nebst seinen beiden Gehilfen hatte die Ländereien des
Gutes an die Eingeborenen verpachtet , die Pachtgelder
dafür aber seit Jahren eingesteckt. Der ganze Prozeß
ist für die russische Beamtentreue so recht typisch.
Graf Pahlen deckte bei seiner Revision Turkestcms die
Mißbräuche auf und stellte fest, daß die Unterschlag¬
ungen mehrere Millionen betrugen . Der Hof führte
jedoch eine eigene Revision durch Stallmeister Licharew
aus , der die ganze Sache etwas milder ansah und die
Unterschlagungen niedriger einschätzte.

Allerlei vom Tage . In der Station Berheci (in Ru¬
mänien ) fand infolge falscher Weichenstellung ein Zu¬
sammenstoß zweier Güterzüge statt . Beide Lokomo -
tiven und viele Wagen wurden zertrümmert , 6 Per¬
sonen vom Zugspersonal getötet , 7 schwer verletzt. —
In Paris würde eine weitverzweigte Verbre¬
chergesell sch oft verhaftet , die namentlich in
Provinzstädten Geschäftsfirmen schwer schädigte. Der
Chef der Bande ist der Bürgermeister (l) von
St . Meucrin (Departement Agen ). — Redakteur und
Verleger der „Rhön -Zeitung " In Vacha -Heßfeld, der
seit etwa acht Tagen vermißt wurde , ist unweit Vachatot aufgefunden worden . — In Monnaie (Dep .
Inöre et Loire ) fand im Hotel „de Monnaie " eine
Explosion statt , bei der zwei Personen getötet und
acht schwer verwundet wurden . — Der britische Segler
„ Prid e" ist an der Nordspitze von Spanien an dem
Felsen von Cudilles gestrandet . Ein Maat und ein
Schiffskoch sind ertrunken .

Slailkralssitzuug vom7. Dez. 1811.
(Schluß .)

Beglückwünschung . Der Oberbürgermeister hatdem Kunstmaler Professor Dx . Schönleber zuseinem 60 . Geburtstage die Glückwünsche des
Stadtrates , übermittelt . Prof . Schönleber dankt
für diese Aufmerksamkeit .

Feier des Geburtstages des Kaisers . Zur Feierdes Geburtstages Sr . M . d . Kaisers soll auch im kom¬
menden Jahre ein Festbankett im großen Festhalle¬
saale veranstaltet werden . Die Vorschläge des
Festausschusses hierfür werden gutgeheißen .

Berechnung des Schulgeldes an den höheren
Mädchenschulen . Das Großh . Ministerium des
Kultus und Unterrichts hat sich damit einverstandenerklärt , daß die hiesigen beiden höheren Mädchen¬
schulen einschl . der Vorschulklassen und der Gym¬
nasialabteilung , sowie des Fortbildungskursesder Lessing -Schule als eine Anstalt im Sinne des
§ 19 Abs . 1 der landesherrlichen Verordnung vom
18. September 1809 , die Einrichtung der höheren
Lehranstalten betr ., betrachtet werden . Infolge¬
dessen wird in Fällen , in denen mehrere Kinder
derselben Familie die Anstalten besuchen , bei min -
oestens dreien für das dritte nur die Hälfte des
Schulgeldes erhoben , während das vierte und jedesweitere Kind vom Schulgeld befreit ist.

Geschenk . Privatmann Karl Schrempp hat fürdie Einrichtung einer Unterhaltungsbibliothek fürdas Erholungsheim in Baden - Baden die Summe
von 500 ^(( geschenkt . Der Stadtrat spricht dem
Herrn Schrempp für diese neuerliche Betätigung
seines Opfersinnes herzlichen Dank aus und nimmt
die Stiftung an .

Schaffung von Eislaufplätzen . Das Tiefbauamt
wird ersucht , die städtischen Wiesen in der Alb -
niederung bei Grünwinkel zur Gewinnung von
unentgeltlich zugänglichen Eislaufplätzen über¬
schwemmen ' zu lassen .

Bevorzugung tariftreuer Firmen bei Arbeitsver -
ebungen . Das hiesige Gewerkschaftskartell hat
eantragt , daß in alle städtischen Lieserungs - und

Arbeitsvergebungsverträge eine Bestimmung aus¬
genommen werde , wonach die Unternehmer ver¬
pflichtet sein sollen , die in den betreffenden Be¬
rufen bestehenden Tarifverträge anzuerkennen ,wo solche aber nicht bestehen , entweder Tarifver¬
träge mit den Arbeiterorganisationen zu verein¬
baren oder , wo dies nicht möglich sein sollte , in
bezug auf Arbeitszeit , Entlohnung und Behand¬
lung der Arbeiter die in den betreffenden Gewer¬
ben am Ort üblichen Arbeitsbedingungen einzuhal¬ten . Nach Anhörung der Kommission zur Bera¬
tung von Handwerkerangelegenbeiten und der so-
? alen Kommission beschließt der Stadtrat , ent¬
sprechend dem Vorschlag der letzteren , der bereits
in den städtischen allgemeinen Grundsätzen über
die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen
stehenden Bestimmung , wonach Firmen , die in be¬
zug auf die Arbeitszeit , den Arbeitslohn und die

Behandlung ihrer Arbeiter unbillig halten , von
der Lieferung auszuschlietzen sind , folgenden Zusatz
beizufügen : „ Insbesondere können Firmen , welche
die . für die Mehrheit der in ihrem Gewerbe
beschäftigten Arbeiter abgeschloffenen Tarifver¬
träge nicht einhalten , ausgeschlossen werden ." In¬
wieweit diese Voraussetzung , die bisher schon bei
den Buchdruckern , Malern und Buchbindr >-n als
gegeben erachtet wurde , auch für andere Gewerbe
zutrisst , soll im Benehmen mit den beiderseitigen
Organisationen festgestellt werden . Die weiter -
gchenden Anträge des Gewerkschastskartells wer¬
den abgelehnt . Abgelehnt wird ferner der Antrag
des Verbandes der Bäcker und Konditoren Deutsch¬
lands (freie Gewerkschaft ) , bei Vergebung der Lie¬
ferung von Backwaren für die Stadt nur die 8
tariftreuen hiesigen Bäckereien zu berücksichtigen ,da diesen die große Mehrheit von Bäckereien ge¬
genübersteht , in denen noch kein Tarifvertrag gilt .

Schulhausneubau im Stadtteil Rüppurr . Ueber
die in der Bürgerausschußsitzung vom 13 . v . Mts .
bei Beratung des Projektes eines Volksschulhauses
für den Stadtteil Rüppurr geäußerten Wünsche hin¬
sichtlich der Stellung des Gebäudes und seiner Aus¬
stattung hat die Baukommission beraten . Sie be¬
antragt , das Projekt nach den Plänen des städtischen
Hochbauamts samt der vom Bürgerausschuß beschlos¬
senen Heizungs - und Lüstungsanlage mit der Maß¬
gabe auszuführen , daß das Gebäude auf seiner
Längsseite (am künftigen Lützow - Platz ) um 10 Meter
hinter die Straßenflucht zurückgerückt werde . Der
Stadtrat beschließt demgemäß .

Einnahmen der Straßenbahn . Die Straßenbahn
hat im Monat November d. Js . aus der Personen¬
beförderung 110006 -4t gegen 106 349 -4t im gleichen
Monat des Vorjahres , somit 3657 -4t mehr eingenom¬
men . Bis zum 30 . v . Mts . betrugen die Mehrein¬
nahmen im laufenden Jahre 66 261 -tt .

Erneuerung der Straßenbahngleise in der Karl -
straße , zwischen Amalienstratze und Sarlsior . Das
Strahenbahnamt beantragt die alsbaldige Aus¬
wechselung der Straßenbahngleise in der Karlstraße ,
zwischen Amalienstratze und , Karlstor , mit einem aus
Anlehensmitteln zu bestreitenden Kostenaufwand von
124 000 °4t. Gleichzeitig soll die Straße neu ge¬
pflastert und die Wasserleitung dort verändert werden .
Für die Umpflasterung werden Mittel im nächst¬
jährigen Gemeindevoranschlag vorgesehen ; für die
Verlegung eines neuen Wasserrohrs sind gleichfalls
Anlehensmittel beim Bürgerausschuß anzufordern .
Es wird beschlossen , dem Bürgerausschuh eine ent¬
sprechende Vorlage zu machen und dabei auch die
Mittel für die Neugestaltung der Karlstraße bis zur
Südendstraße ( Beseitigung von Borgärten , Der¬
breiterung der Fahrbahn und der Gehwege , An¬
legung von doppelten Srraßenbahngleisen , Anbringung
von Oberflurhydranten und Verbesserung der Be¬
leuchtung ) , in Anforderung zu bringen .

Skaatsbahnhaltefkelle an der Durlacher Allee beim
Stadtteil Rinkheim . Wegen Errichtung einer Halte¬
stelle der Staatsbahn an der Durlacher Allee beim
Stadtteil Rintheim , die von der Großh . Eisenbahn¬
verwaltung im vorigen Jahre mit Rücksicht auf die
damalige ungünstige Finanzlage des Landes abge¬
lehnt worden ist , hat der Stadttat abermals eine
Vorstellung an die Generaldirektion der Staatsbahnen
gerichtet . Diese teilt darauf mit , sie habe dem vor -
gesetzten Ministerium Dortrag erstattet und werde
dessen Entschließung dem Stadttat bekannt geben .

Revision der Sttombezugsordmmg . Cs ist für die
nächste Zeit eine Revision der Strombezugsordnungim Sinne einer Ermäßigung des Strompreises und
der Beseitigung des Beizugs der Anschließer zu den
Kosten der Hausanschlußleitungen geplant . Mit Be¬
zug auf ein Gesuch eines Interessenten wird be¬
schlossen , schon von jetzt an neuen Anmeldern die
unentgeltliche Herstellung der Hansanschlüsse , unter
dem Vorbehalt oer Zustimmung des Bürgeraus -
schuffes, zu der neuen Strombezugsordnung zuzu¬
sagen .

Verbesserung der öffenMchen Beleuchtung . In der
nach dem Stadtteil Beiertheim führenden Kreis¬
straße (der Gebhardstrahe ) sollen 6 öffentlicheLaternen aufgestellt werden , wovon 3 halbnächtig ,3 ganznächtig brennen . Hierfür wird ein einmaliger
Kostenaufwand von 800 -4t bewilligt . Die jährlichen
Betriebskosten bettagen 2dl -4t.

Straßenherstellung . Der Stadttat erklärt sich auf
Wunsch einiger Interessenten bereit , den nördlichenTeil der Winkelriedsttaße im Stadtteil Grünwinkel
herzustellen , sofern die Angrenzer dos erforderliche
Sttaßengelände unentgeltlich abtreten und sich zum
Ersatz der Kosten auf Grund des zu erlassenden Orts¬
statuts verpflichten . Hierüber werden zunächst Ver¬
handlungen mit den Beteiligten ausgenommen .

Einstellung eines weiteren Geometers beim Tiefbau -
ami . Das Tieibauamt wird ermächtigt , für die Durch¬
führung von Bermessungsarbeiten in den Bororten ,
vorübergehend auf die Dauer von etwa 2 bis 3
Jahren «inen weiteren geprüften Geometer einzu¬
stellen .

Slellenüberttagung . Die erledigte Stelle eines
Badgehilfen und Schwimmlehrers in der städtischen
Badeanstalt (Merordt - Bad ) wird — zunächst probe -
weise — dem Dizewachttneister im Trainbataillon
Nr . 44 in Durlach , Benjamin Durch von Dunden¬
heim , Amts Lahr , übertragen

Der große Rakhaussaal wird dem Verein mittlerer
badischer Cisenbahnbeamten auf Sonntag , den 31 .d. Mts ., vormittags 9 Uhr , zur Abhaltung einer Ab¬
geordnetenoersammlung oes Landesvereins mittlerer
badischer Eisenbahnbeomten eingrräumt .

Wirts chaftsgesuche. Die Gesuche des Tapezier¬
meisters Franz Steidlinger um Erlaubnis zum Be¬
trieb der Schankwirtsckaft mit Branntweinschank „ZurStadt Sttoßburg "

, Markgrafensttaße 9/11 , und des
Genossenschaftsoerbandes badischer landwirtschaft¬
licher Bereinigungen um Erlaubnis zum Milchaus¬
schank und zum Verkaufe von Butter , Käse , Eiernund Zwieback in einem Verkaufshäuschen an der
Lauterbergstraße werden dem Großh . Bezirksamt
unbeanstandet vorgelegt . Das Gesuch des HoteliersS . F . Kipser um Erlaubnis zur Errichtung und zum

Betrieb eines Hotels und Cafö -Restaurants im Hause
Kaiserstratze 26 bezw . um Verlegung seiner Konzession
zum Betrieb der Realgastwirtschast „Zum Erb¬
prinzen "

, Ritterstraße 16, nach dem oben genannten
Anwesen , sowie das Gesuch des Fräuleins Marie
Kube , z. Zt . in Koblenz a . Rh ., um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb eines Teesalons feineren
Stils , mit Ausschank von Tee , Kaffee , Schokolade
und alkoholfreien Getränken im Hause Kaiserstratze ,
werden durch Anschlag an der Verkündigungstafel
zunächst zur öffentlichen Kenntnis gebracht .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Ver¬
geben werden : die Lieferung von 80 Laternen für
die öffentliche Straßenbeleuchtung in Daxlanden samt
20 kompletten Ersatzglasmänteln an die Berlin -An -
haltische Maschinenbau -Aktiengesellschaft, technisches
Bureau , Karlsruhe , die Lieferung eines Einfriedi¬
gungsgeländers für die neuen Anlagen im Gas¬
werk II an die Firmen I . Ettlinger L Wormser
(Eisenlieferung ) und Jakob Lang (Bretterlieferung ),die Herstellung des Fundaments für den im städti¬
schen Schlachthof zu errichtenden Dampfschornstein
an die Firma I . F . Nagel (Mindestfordernde ) , die
Anlage der Entwässerung für das bei der Endhalte¬
stelle der Straßenbahn am Rheinhafen aufzustellende
Pissoir an die Firma Ludwig Nagel , die Lieferung
des Bedarfs des städtischen Tiefbauamts an Stein¬
zeugwaren für die Jahre 1912 und 1913 an die
Deutsche Steingeugwarenfabrik in Friedrichsfeld , die
Lieferung von Klinkern für die teilweise Ueberwöl -
bung des Landgrabens an die Barmer Ziegelwerke
Hottenstein bei Barmen , die Lieferung von Klein ,
eisenzeug für den Ban von Revisionsgruben der
Straßenbahn an die Firmen I . Warum (Unterlags¬
platten und Klemmplatten ) und L . I . Ettlinger
(Steindollen ) , die Lieferung zweier eiserner Wasser -
standen für den neuen Friedhof an Kesselschmied
Franz Schwarze , die Lieferung von künstlichem
Dünger zur Dungung städtischer Wiesen an den Ge»
nossenschaftsverband badischer landwirtschaftlicher Ver¬
einigungen , die Leistung von Pferdefuhren für di«
städtische Gartendirektion im Jahre 1912 an Kutsche¬
reibesitzer August Aschinger, die Lieferung von Natu¬
ralien für die Tiere des Tiergartens wie folgt : Gerste ,
Welschkorn und Hanfsamen an W. F . Pfeiffer ,
Buchweizen , Mais , Kleie und Hirse an N . I . Ham¬
burger , Hafer und Weizen an I . Emsheimer , Pferde¬
fleisch an Fr . Schmidt , Brot und Wecke an W . Schäfer
(niederste Anbieter ) .

Danksagungen . Der Stadttat dankt dem Großh .
Ministerium des Kultus und Unterrichts für Ueber »
sendung eines Exemplars der 2. Auslaß des Führers
durch die mineralogisch -geologische Abteilung des
Großh . Naturalienkabinetts , dem Lehrergesangverein
für die Einladung zu seinem 28 . Stiftungskonzert
(Donnerstag , den 7 . d . Mts ., abends 8 Uhr , lm
kleinen Festhallesaal ) , dem Gesangverein Kasino
Mühlburg für die Einladung zu einem 74 . Stiftungs¬
feste (Samstag , den 9. d . Mts ., abends 9 Uhr , im
Gasthaus „Zu den drei Linden "), dem Turnklub
Karlsruhe für die Einladung zu einem Schauturnen
der Juniorenriege (Samstag , den 9 . d . Mts ., abends
" /<9 Uhr, in der Turnhalle der Goetheschule ), dem
Verein von Vogelsreunden für die Einladung zu der
in der Zeit vom 9 . bis 11 . d . Mts . im Hotel Monopol
stattfindenden Doarlausstellung , dem Dolksschul -
rektorat für die Einladung zur diesjährigen Weih¬
nachtsfeier der städtischen Schülerkapelle (Sonntag ,den 10. d. Mts ., nachmittags ^ 3 Uhr, im kleinen
Festhallesaal ) , der Karlsruher Burschenschaft für die
Einladung zu ihrem Mittwoch , den 13 . d. Mts .,abends 8 Uhr , im Hotel Friedrichshof geplantenKommers , der Freiwilligen Sanitätskolonne , Karls¬
ruhe für die Einladung zu ihrer diesjährigen Weih¬
nachtsfeier (Samstag , den 16. d. Mts ., abends 8 Uhr ,im Hotel Friedrichshof ), und dem Verwaltungsrat
des Mutterhauses für Kinderschwestern sür die Ein¬
ladung zur diesjährigen Weihnachtsfeier (Donnerstag ,den 21 . d. Mts ., nachmittags 3 Uhr, im großen Fest¬
hallesaal ).

Ms «ui> Das.
Schütz der Böschungen des Kaiser Wilhelm -Kanals

durch Obstbäume . Wie mitgeteilt wird , hat der Prä¬
sident des Kanalamts die Absicht, die Böschungen des
Kaiser Wilhelm -Kanals durch Obstbaumpflanzungen
zu verschönern . Dieser Plan , der im Interesse der
Schönheit der Landschaft freudig zu begrüßen ist, hat
auch einen hervorragenden praktischen Wert . Die Bö¬
schungen, die bisher recht notdürftig nur mit einer
Grasnarbe bewachsen waren , werden nämlich durchdas Bepflanzen mit Obstbäumen geschütztund erhal¬ten durch sie einen festen Stützpunkt . Es sind bereits
einzelne Versuche auf mehreren kurzen Strecken damit
gemacht worden . Die Erfolge , die auf diesen Ber -
suchsstrecken erzielt wurden , sind so günstig , daß eine
weitere Ausdehnung der Versuche auf die ganzenBöschungen des Kanals nur noch eine Frage der Zeitist. Endlich wird von diesen Obstbaumpflanzungenauch noch eine beträchtliche Einnahme zu erwarten
sein , da die Obstbäume voraussichtlich verpachtet wer¬den sollen.

Eine originelle Rechnung . Bei der Restaurierungdes Kirchenarchivs einer alten lutherischen Kathe¬drale in Finnland entdeckte man . so weiß die „ Nowa
Reform «"

zu berichten , unter anderen Papieren ein «
sehr originelle Rechnung , die augenscheinlich von dem
Meister ausgeschrieben worden war , der di« Kathe¬drale im Jahre 1618 restauriert hatte . Unter ande¬
rem finden sich auf dieser Rechnung folgende Posten :
Die zehn Gebote verbessert und die Gesetziafel mit
Firnis überzogen 2 Kr . Den Pilatus oder Pontius
aufqcfrischt und seine Mütze mit neuem Pelz ein¬
gefaßt 1 Kr . Das Dienstmädchen des Erzkaplans3mal übermalt 2 Kr . Den H mmel vergrößert und
einige Sterne hinzugefügt 3 Kr . Das Höllcnfeuer
verbessert und dem Teufel ein grausigeres Gesicht ge¬malt 15 Kr . Die 30 Sterlinge des Judas ver¬
silbert 1 Kr . Das Ende der Welt verlängert , weil es
zu kurz war 3 Kr . Das Rote Meer vom Fliegen -
schmutz gereinigt 3 Kr .
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Karlsruhe o -- ' pkorrkeim

MMlr. ZS —ZI . IrlipS. SZL. Verkl . ilsrl -^ .- Zd. 81. lelrxt . 388.

löerlÄMii körlMMill!. volrrilUlS5-UllrIcl!« ei!
kiläkauerei — polbler - und Oekorslions -V^ erkstätten

fWcüe V Mülneii V morlltkMii V ÜMK Mel
kleine bäger reigen ständig eine becleuten6e Xusvakl lcompl . V7oknungs-

Linricktungen in einfacher unct billiger bis reichster Ausführung : : : :

vv o !in - u . Lpeiserimmer , klerrenrimmer . 8cklskr ! mmer u . kücke von 7U8. 2500 iVlk. SN.

kier- u . V/ein -Zerviee
II» gnoüsi » 8^1is »»st»>.

i.. Wokilbeliiegel^
Xa >s « i»s4i »sll « 173 .

r/r

/ T76//76/7 § Zmr//c/f6/7

>4L ^ s//r//7 § ^6/r

«

Kunsthandlung und Rahmensabnk
Kaisesstsaße 149.

5perialliau§ für

ML Lildes --Wandfchmuck.
Lwnren . Marmosssulen .

LL-M-5 Litdereinrahmungen.
6rvße pusroshl . eigene werkstütte. Littige Preise,
fin den 4 5onntagen vor Weihnachten von 11 dis 7 Uhr geöffnet.

kitterLtnö nLckvslkÄiLersk .

I?suLkgsrni 1llrsn ,
kksuLkstÄnclvr un <I -'sisek «

in ttolr- unü ^tetsll-^uskührung .

vo î cicunoor.eise^ i-u «» VC»? pi5i »»> ».vo^ls rcuweissur .

Ws ^e/e/ .

e/7r-v/7e^ /? //r Fro/ ?e/'

i/er ^Wz -zpe/̂ re/e/ - ^ 7/° Ät 7/ --öw ^e r//rc/

6 /-oMe 72o^ /z'
c^ ^ o^ /e/e/ -s/z/

^ s /7. ^ c/e/' vo/r

Oe§e//5c/rs/ ^ - ll/ras
* — — § c/tv/L ' LÄ/rst/e/vscHo L/i/e/e ^

^Ver/ / OeE/c/e " ^Ver/ /
L/L/er- tt^rsr, Ma/Häc/rn >4«s§cH/re/ase- qss^ ^ oc/e/üe/'- c'FL'/r

7e/qô o/r 7669. 27 , LeLe Lö^ x/^Zz-aFe.
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Autsr Vskömmlioliksit

besten kifolg !

vpsrngisssr
kslciskseksr
ksrometsr .

6 roks /^uswatil .

k . sssikkokl , VMer.

Karlsrulle empßeblt sied bei

ttsrrenstrasse 18
^ onimenäen SelegenlieitM

1 ooiiiLiollLiLiociLioLici Ivlspkon 1652
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Kaiserstrako 69.
F

Lrsür rur Probe
erdLIt joäsr i^Lutsr

ssrsnüsr » prim » Ksrnssik «
llllä rrvar bei Lüikitufoo von LIK. I .— , 1 8tiiok , Vi^ort 10 ptz .

„ » vo» LIK . 1 .50, 1 Stück, IVort 16 pfg.
„ „ von LIK. 3. —, 2 Stück, Wort 32 ?tg.
„ „ von LIK . 5.50, 4 Stück, IVvrt 64 l^tg. usrv .

Lut sSmMvds Spivlvsrkv , VdrisIdLumsvIlmrivk, Lsmo-
terren, kutr- nvä loilsttkLrtiLvt, Voilsttsssiksn, koris-

woiwLies , vsMvlltLselisll imä roilvitegaroitarell vto.
LR» R»» LT»» »

Lssicktigsn 8is moiiis Sekaulenstor.

llmimtder LIkeildW. weM -ge rr.

' veckei^ iHl ^ eäs^
^ ^

^
LN

k^1Ü§ eIN oder plSNV8
im pisnolaZer

n . sauren , KniU WchlSil
I<srlxruke , / ^rleilrlcksplstL 5.

1
pnslrlisvko unck biLIigs Woiknsoklsgesokenke L

llsrrenwäsekv — Krawatten — »anllselluks etv. — um gute tzuMiLten.
L- Sopolrl I - STLlSNSvKZZgen , Hoklieflsrant , Ka «86I ' 8ll ' a886 77 . E

Mk2Li7üLü2cn̂ cnSlrii2Mciii2An - lörälnrdbildll ^ ri^ uii2löi2lI ^ l-^ lr^

^ nouslsncl Lr 8ie ^
Ltekanlenstrsks SV.

Ink. VV. fröklick , klokverZoIäer
§egr. I 88 l . ^eleplion 2943.

Weiknsckten 1YII . ^
Oroke ^ U5watil von On§lna1 - Oe1§emäl<Zen kiesiLer Künstler

in allen Preislagen.
Oerakmte Küster. Linrabmung in solicter ^ustüiirung. killige Preise.

lolNllnru >nsUl-^ tnrUtrruIn ^ kdd ^ nlln ^>InpIlnö !FDkö ^ ZWwt !nZZMLll !!§ ns^ I .

kÄ

veder 16Ü Inslrnmento snr Lnsvadl.

VüllsoLkll 8ie eiü llilliges kiaao
von aukerordentlicker Dauerkattigkeit und gutem Ion , so
kauten 8ie die bekannten in meinen eigenen Werkstätten
kertiggestellten , mit meiner Pinna versekenen Instrumente ,

krotalagv 500 dt» 850 Slark.

Levorsngen 8ie eins Marke mittlerer Preislage
von 550 bis 850 LIK . , dann bieten Ilinen die an erster Stelle
stekenden , renommierten pabrikate Knau6 , Lug . Förster ,Ld . Seiler nnüdortrollon Outss unii proisvortss .

Verlangen Sie äsgsgen Sas llsrvorragenäste
aut dem Oebiete 6es pianobaues , cisnn muö Ikre V/akl aut
Lsrcknr- , Idavk , Sodlsdma^ or-PIügo! oder -piano fallen. Sie
finden keine Klaviere, deren lonsckönkeit , Spielart und

künstleriscke Vollendung die obigen übertrikkt .

Interessieren 8ie kdonola- , Pianos-, pliigel-
Vorsetsapparats ,

diese modernen Lleisterverke der lecknik ? Dieselben sind,
vie alle oben angekükrten Fabrikate , allein vorrätig in

li . Maurers pianomsgarin .
Vollen 8is äie äasslbst gedotöllSll Vorteils
gröLts Lnavalil, dilligstv preia« , ku'antsrto Sedionnng,virksams Varantt» und günatlgst« Lak'nngadvälngnngo»

sieb nickt runutre macken ?

MellliMlii meWer wel » enilMk
. Elngetragens Senollsnsckakt mit unbskkr . k.

1'eleplion 114 üül ' lTI 'llülL Segriindet 1883

31 ülliciUsnttrahs 31
keickkaltiges llager ln

Lleln -HIöbsln kür ^ s!kmackt5-Sskckenks un6 5alon-, wokm- Zcklak-,
Zpslks - unä kerrenrimmsrn , Kücksnmöbsln.

MelirjSkrlgs Sarantis . Lelicktlgung okns tiaukrioang . ttselle Leäienung.
Eigens Polltenoerkltütte . Kager ln Ztokken, Sardinen , 8torss unck Eeppkcksn .

Ltslisr kür kukpklsg «
nokst Av.lsgung *« n Svkud » - Vonnioklungsn g « q « n
v >»i»«r» » on » i- knsnsugvn u kslle » .

Lsäisnnllg aaok auLsr äsm Sans .

» s »sv »»8ri »se « 34 , 2 Stock , nsdeii ? iorr — rslspkon 8084 .

»

>
>
>
>
>
>
>

_ >
MW »

KroLlisrrogl. Noflisforsnl emp/keLtt .yro-k»e

Kgl . Scliwsl!. «oflioferant vpsrn - LlSser ,
Fnbüriek Zlss LorgneNsn , rsener
t . lkillks L Llliill

's ttlLlI- I'si'sliiiieris üpsrnglss - ksseken .
Xalserstrasse l04, llsrrsiirii .-ktlu, -- - Söndoiton jedsr Lrt. -- -

bagsr von VLovola«' « Larynis , Sngl . Prüvkts-Vrops n. pspporwint».
OroÜs Lnsvakl in rasokenllalsonon nnä LondonniSren allor Lrt.

/ ^ usiltalien
iür

tilssigv I4on » « rvstori « n u . I^ usiksckulsn

liekere ru billigsten Preisen

priir Müller , HiiÄsüililiUlüillig
Ksissrstrsks 221

rwiscken btirscbstraöe unct ttsuptpost.
relepbon 1888 .



Slesen - KorUIa
nebst Lkslett

werMelm -kWW
'

-WZV Ksöüllst von 10 bis 1 ruiS 2 bis 7 vdr. Liutritt 10 ?tg.

sobüns unä preisivsris

Nj !lNSl!!ll8- l!k8l!kkNllk
in :

Kieiäoi'-, Klüsen - unü ^ nrug-81offkn , keri 'en -
/tnrügen, Ulster , kosen , Westen , Knaden -
-tnrügen , ? >jsoiL8 , Sweaters , kamen-,
Heiden- unü Kinüer - Wäsotie, Usoii -eug ,
Issoiientüolier , Sotürmen, Strümpfen . kanü-
soliuiien , lliiütren, Unterreugen, Krawatten

U8W.

öeackten 8iv Kilts mvinv Svkaufsnstvr !

,1. 8 elineför
KM « : kkeinsli ' süe 48 , Loire ksrlitstrsbe .

iü/ei'llei'plstr
Loire iiiarienstr .

8of -.suvveiier iiof -Iikr -rnsLker-.
1S4- Lsissrstrssss , zsAsnübsr Uer ii »uptpo »t .
^itrooonnnisrte» Usus ersten RnnZes kür

7 ^ 5c « cDß u « kkki
Liierfeinste nnck einkaeiie , »der nnr soiiüs <Zn»iitLten > xenau naedxeseden

unci zeprükt .

8xeria1Ltat : 8ebmLät - 8taub '8

PKLc>5I0^5-7L§c«L^U«KL^
in LLite unü VVLrrne feinsten » regniiert , vorrüßiieds Lsn ^resnitste

dei inLssißsten kreisen .

2u MvöixtLrn Ltzsuelie msinsr

Weikn3ekl8 - /Vu88t6 » ung
in

Splelwsken
und Osisnterie - ^irtikeln

srlsüds iod mir srAsbsost sinrnlsäsii .
° Carl Vc »k >
^Lissrstrssss 193/195 , rvisodsn Herren- uoä Walästr .
Vurvk » inLunsknis neue,» USuniNvdlreiten
ksbe »»»Lin« öusLtellungseSuinedeileulenil

vvrgnSssert ,

6^os»e r»r alle» krei»kr§en

Zerstäuber
(^»ffraickisseure )

s äls vorsvkisäsllsikllusuell Systems -

LerstSudungs - UNttet:
LSIiuscdss Nasser — dsvenSsi lisist

LisisrilLaeill -Nasser — vsogeii
vvLtsckor Llllmosgsist asv .

Krossberrogi. Hoflieferant

Königl . Sckwvlüsvkor lioflieferant

Frieckriek Zlos
f . Voikk h Zodv

'
z VStsi1-?srl8mrie

Lsissrstrssss 104, Lerrsnstrsssv -klll^v.
^ keinspreek -^ nsoklnss kir. 213 . -

IIn8er die ^ äkriAer

MWM - VMM
bietet wieder

susssiUvölinIiciitz VortÄle.

l>lacb wie vor bleibt unser Lestreben , nnr
erstklassige Fabrikate zu billigen Lreisen
zu verkanten . Lin Blick in unsere
Lcliantenster muss davon überzeugen .

Hessed L Kieses
^ alssi ' sli ' asss , ^ cke äer Douglasslr .

Wleil ll« UlldM-lW Vmliu.
-»>-

- - M-'— ^̂ i. ^ ^

I^ isninvs
fiüZel :: Harmoniums

— 8ckied nisten — feurick — I^itmülier —
— ><nske — irmler — Giebel Lr i-eckleiter —

— fingen — Adam — fünfter v do . —
I_indkoim — Nünügei .

llnüberlrofkeae psbrikale von vollendeter lonsckönkeit
eleganter, präriser äpielsrt und modernster Konstruktion .
pianinos von 450 ^t., plügel von 1200 iVt ., tlarmoniums von 100 IVl. an .

Preise und ZLblunZsbeöinxunxen, wie sie vorteiibatter
von keiner anderen Seite geboten wercien können.

weitere Instrumente werden ru hoben Preisen in Gablung genommen.
Vorführung unci Erklärung 6er Instrumente oline Kaufzwang bereitwilligst .

Kataloge gratis un6 franko.

— piano- u. llsrmoniuni-illsgsrin —
Karlsrube , Ksrl -priedi -ickslr . 21.

-Vn öen Sonntsxen vor Weilinackten bis sbenös xeökknet.

W W
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